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Gott ist allgegenwärtig – KI bald auch?

KI wird als eine Ansammlung von 
schlagkräftigen, nützlichen Tech-
nologien wahrgenommen, die es 
erlauben, den Alltag einfacher und 
effizienter zu bewältigen. Steckt in 
ihr aber Potenzial für viel mehr, 
nämlich für die Entstehung einer 
«Super-Intelligenz», welche gott-
ähnliche Eigenschaften hat und 
dementsprechend auch zu einer 
neuen Form von Religion führen 
könnte? KI hat und wird noch ver-
stärkt einen grossen Einfluss auf je-
de und jeden von uns und auf das 
Zusammenleben in unserer Demo-
kratie haben.
Wie jeder Fortschritt hat dies posi-
tive wie auch negative Konsequen-
zen. So stellen sich wichtige Fra-
gen wie: Was sind die persönlichen 

und gesellschaftlichen Auswirkun-
gen, wenn viele berufliche Tätig-
keiten plötzlich vor allem durch KI 
ausgeführt werden? Was passiert, 
wenn grundlegende menschliche 
Fähigkeiten verloren gehen, weil 
beispielsweise das Verfassen eige-
ner Texte, das Erfassen von Zu-
sammenhängen oder das Suchen 
nach kreativen Lösungen für ein 
Problem an KI delegiert werden? 
Was heisst es, wenn wir nicht mehr 
unterscheiden können, ob ein Mu-
sikstück, ein Bild, ein Gedicht oder 
ein anderes Kunstwerk durch einen 
Menschen oder durch KI geschaf-
fen wurden? Sind wir in Gefahr, 
unser Urteilsvermögen darüber, 
ob etwas wahr oder unwahr ist, zu 
verlieren und so auch manipulier-

Anders Stokholm (Pfarrer) und René Schwarzenbach (KIPF-Präsident),  
reformierte Kirche Erlenbach | Der Umgang mit «Künstlicher Intelligenz» (KI) 
gehört zu den grossen Herausforderungen unserer Zeit.
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Editorial 
Liebe Leserin, lieber Leser

Künstliche Intelligenz 
hat viele Gesichter. Es 
gibt Programme zur Bild-
erkennung, zur Daten-
verarbeitung oder zur 
Musikproduktion. Den 

grössten Eindruck bei uns hinter-
lassen aber die grossen Sprachmo-
delle (Large Language Models), 
weil sie sich mit uns unterhalten, 
als hätten wir einen allwissenden 
Gesprächspartner.
Unsere Faszination für diese Mo-
delle hat ihren Grund in der An-
nahme, menschliches Denken sei 
nichts anderes als «inneres Spre-
chen». Die Maschine scheint al-
so zu denken. Tut sie das wirk-
lich? Solchen und ähnlichen 
Fragen werden wir an einem ers-
ten Abend von Werte&Trends im 
März nachgehen (vgl. dazu Seite 
8: Was ist Geist? Hegel und die 
Künstliche Intelligenz).

Pfarrer Alexander Heit

bar zu werden? Und welche Kon-
sequenzen hat es, wenn sich im-
mer mehr Menschen, gerade wenn 
sie in Not sind, KI anvertrauen, um 
Rat und Trost zu suchen? Wird sich 
eine Seelsorge durch KI etablieren?
Solche Fragen brauchen Antworten 
– gerade seitens der Reformierten, 
wenn das zu ihrer DNA gehören-
de «Selber-Denken» Zukunft ha-
ben soll. Die Kirchgemeinden Er-
lenbach, Herrliberg und Küsnacht 
widmen sich 2026 diesem Thema 
in der Reihe «Werte und Trends». 
Sie wollen den öffentlichen Diskurs 
darüber aktiv fördern, da der Um-
gang mit KI auch eine entscheiden-
de Rolle für die Zukunft der refor-
mierten Kirche spielt.
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 Kirchenbus – neuer Anbieter in Küsnacht
Vielleicht haben Sie es schon be-
merkt? Seit Januar 2026 haben 
wir ein neues Unternehmen für 
den Kirchenbus. Alder Taxi be-
fördert die Kirchenbesucherin-
nen und Kirchenbesucher aus 
den entlegenen Quartieren von 

Küsnacht und der Forch zu den 
gewohnten Zeiten von den üb-
lichen Stationen in den Gottes-
dienst und wieder zurück. Wir 
freuen uns, wenn der Kirchen-
bus rege genutzt wird.
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 Kultur am Nachmittag:  
Alles neu 1525 – aber gewöhnungsbedürftig?

 60plus. Nachmittag  
«Geglücktes Altern – Heinz Rüegger»

 Gemeindenachmittag:  
Arm und Reich im alten Zürich

Vom grossen Umbruch, den die 
Zürcher mit der Reformation ge-

wagt haben und der das Leben 
aller von der Wiege bis zur Bahre 
in einem Mass verändert hat, wie 
die Leute es sich vorher wohl kaum 
vorstellen konnten, davon erzählt 
Barbara Hutzl-Ronge in ihrem Vor-
trag. Wir hören Geschichten von 
ersehnten Freiheiten und aufregen-
den Chancen, aber auch von ver-
missten Bräuchen und verlorenen 
Sicherheiten.
Herzlich willkommen zu einem 
Nachmittag mit spannenden Ge-
schichten über Menschen, die für 
ihr Leben plötzlich ziemlich viel 
Mut brauchten. Im Anschluss an 
den Vortrag sind Sie herzlich zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen.
Mittwoch, 4. Februar, 14.30 Uhr, 
KGH Küsnacht

Bereits zum fünften Mal hält Mo-
nika Kienast für die Gäste einen 
Bildervortrag über die Situation 
von Armen und Reichen, Frauen 
und Männern oder Stadt und Land. 
Mit der Betrachtung des alten Zü-
richs sehen wir, wie sich die Ge-
sellschaft und das Wirtschaftsleben 
gewandelt haben. Als Vergleichs-
rahmen bietet sich Europa von den 

Karolingern bis in die vorindust-
rielle Ära an. Im Anschluss Kaf-
fee und Kuchen. Wir bitten um 
Anmeldung bei Regina Ehrbar 
bis zwei Tage vor dem Anlass:  
regina.ehrbar@ref-erlenbach.ch 
oder 044 911 06 80.
Mittwoch, 4. Februar, 14.30 Uhr, 
KGH Erlenbach,  
Schulhausstrasse 40

Im Alter können wir eine Menge 
Glück erfahren und glücklich sein 
– eine reflektierte Einstellung zum 
Leben kann wesentlich dazu bei-
tragen, im Alter Glück zu finden. 
Sechs Anregungen helfen uns, dies 
zu erreichen. 
Zitat von Heinz Rüegger: «Meine 
grundsätzliche These lautet darum: 
Man kann im Alter intensives Glück 
erfahren und glücklich sein. Es ist 
nicht einfach Schicksal oder ‹Glück-

sache›, ob man im Alter Glück findet 
oder nicht. Es hängt zu einem guten 
Teil von uns selber ab, von unserer 
Einstellung, von unserer Lebenshal-
tung. Wir können selber etwas dafür 
tun, im Alter Glück zu finden.» 
Anmeldung bis Freitag, 6. Februar 
an: 044 918 10 17 oder 
armanda.danioth@ref-zozu.ch.
Mittwoch, 11. Februar, 14.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Zumikon, 
Kirchgemeindesaal

Barbara Hutzl-Ronge

Heinz Rüegger, Theologe, Ethiker und Gerontologe  
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 6nach6 mit Umtrunk

 Taufgottesdienst mit Kindern der 3. Klasse

Bei meinen letzten beiden 6nach6-
Gottesdiensten hat sich der kleine 
Umtrunk im Anschluss als wert-
volle Fortsetzung erwiesen: Vie-
le blieben spontan, tauschten sich 
aus und liessen den Abend gemein-
sam ausklingen. Daran möchte ich 
in meinem letzten 6nach6 bewusst 
anknüpfen. Sie sind herzlich einge-
laden zu einer halbstündigen Be-
sinnung zu einem aktuellen Thema 
und danach zu einem ebenso lan-
gen Umtrunk – zum Weiterreden, 
Zuhören und Zusammensein.

Pfr. Andrea Marco Bianca
Mittwoch, 4. Februar, 18.06 Uhr, 
Kirche Küsnacht

 Erste Winterkirche:  
Orgelgottesdienst mit Thema Tanz
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Am 15. Februar findet der erste ge-
meinsame Gottesdienst der Winter-
kirche mit Herrliberg in der Kirche 
Erlenbach statt. Es wird ein Orgel-
Gottesdienst sein, in dem der Kir-
chenmusiker Robert Metzger mehr 
Musik als an normalen Sonntagen 
spielen wird. Das Thema lautet: 
Tanz als Gebet. Pfarrer Stefan Mor-
genthaler wird einen Ausdrucks-
tanz gestalten. Es werden Texte 
aus dem Werk der Theopoetin und 
Nonne Silja Walter rezitiert werden. 
Wort: Pfrn. Marjoline Roth, Musik: 
Robert Metzger (Orgel / Klavier), 
Stefan Morgenthaler (Tanz).
Sonntag, 15. Februar, 10.30 Uhr, 
ref. Kirche Erlenbach

 Wünsch Dir was
Am 22. Februar feiern wir meinen 
letzten regulären Sonntagsgottes-
dienst hier in Küsnacht. Ich möch-
te Form und Inhalt der Feier nicht 
allein bestimmen, sondern gemein-
sam mit Ihnen gestalten. Wenn Sie 
einen Wunsch frei hätten: Worü-
ber soll ich noch einmal predigen? 
Worüber sollten wir nachdenken? 
Was darf nicht ungesagt bleiben? 
Was trägt und trügt nicht – gerade 
in einer solchen Situation? Ein Bi-
belwort, ein Thema, eine Lebens-
erfahrung, eine Frage. Schreiben 
Sie mir (andrea.bianca@rkk.ch),  
ich werde Ihre Wünsche bündeln 
und anonymisiert einfliessen las-

sen. Sie sollen den roten Faden 
dieses Gottesdienstes bilden.

Pfr. Andrea Marco Bianca
Sonntag, 22. Februar,  
10.00 Uhr, Kirche Küsnacht

Dass jede und jeder von uns ein Ge-
schenk ist. Dass wir geliebt wer-
den. Das sind Gewissheiten, die 
wir nicht in jeder Lebenssituation 
immer so direkt abrufen und uns 
vergegenwärtigen können. Und ge-
nau darum ist für uns die Taufe so 
wichtig: Wir feiern, dass das wahr 
ist, egal wie stürmisch das Leben 
um uns herum ist. Der Taufgottes-
dienst wird gestaltet von unseren 

Drittklässlerinnen und Drittkläss-
lern, den Katechetinnen Annette 
Frei und Susanne Schnitzler und 
Pfrn. Claudia Steinemann. Alle 
sind eingeladen. Haben Sie oder 
Ihre Kinder eine Taufkerze, sind 
Sie herzlich eingeladen, diese zum 
Gottesdienst mitzubringen.
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr,  
Kirche Tal, Herrliberg

 Themengottesdienst  
mit anschliessendem Kirchenkaffee
Am 8. Februar beginnt eine Got-
tesdienstreihe rund um das The-
ma Wasser. An neun Sonntagen 
im Laufe des Jahres 2026 werden 
Pfrn. Marjoline Roth und Pfr. An-
ders Stokholm sich mit biblischen 
Texten auseinandersetzen, in denen 
das Element Wasser vorkommt. Den 
Beginn macht Pfr. Stokholm mit 
der Sintflut-Geschichte in 1. Mose  
6 bis 9. 
Wort: Pfr. Anders Stokholm, Mu-
sik: Robert Metzger. Im Anschluss 
an den Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, bei einem Kaffee oder 

Tee miteinander über das Thema zu 
diskutieren.
Sonntag, 8. Februar, 10.00 Uhr, 
Kirche Erlenbach
anschliessend Kirchenkaffee



Musik

  

 yellow church

 Feierabend-Musik «Marimbaphon & Harfe»
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In der «yellow church» vom 1. Fe-
bruar steht ein Vokabular im Zen-
trum, das viele kennen. «Eigent-
lich», «an und für sich», «wenn ich 
ehrlich bin». Solche und weitere 
Formulierungen kennen viele bes-
tens. Was steckt an Delikatem da-
hinter? Und müsste man angesichts 
des jesuanischen «Euer Ja sei ein Ja 
und euer Nein ein Nein» nicht deut-
licher unterwegs sein im Leben? 

Harfe (Jasmine Vollmer) und Ma-
rimba (Luca Borioli) sind eine 
wunderbare Instrumenten-Kombi-
nation, die man fast nie zu hören 
bekommt. So warm die Saiten der 
Harfe schwingen, so warm sind die 
Holzklänge des grossen Xylophons: 
des Marimbaphons. 
Wunderbar werden sich diese bei-
den Klangfarben ineinander weben, 
und da beide Instrumente sowohl 
Melodie als auch Harmonien spie-
len können, werden sie sich stets 

Pfr. Simon Gebs wird dazu Predigt-
gedanken vorbereiten. Bandlea-
der Beat Dähler hat zusammen mit 
Sängerin Yasmine Meguid einmal 
mehr passende Songs ausgesucht. 
Sonntag, 1. Februar,  
ab 17.30 Uhr Bar offen, 18.00 Uhr 
yellow church,  
Kirche Zollikerberg
anschliessend Bier, Prosecco & 
Bretzel

abwechseln in Melodie und Beglei-
tung, was sicher zu einem vielfälti-
gen Klangerlebnis führen wird. Zu 
hören sein wird ein Regenbogen 
von klassischen, romantischen, im-
pressionistischen und spanischen 
Stücken. Und um das ganze Klang-
spektrum auszuloten, wird auch je 
ein Stück in der Kombination Ma-
rimba und Orgel oder Klavier er-
klingen. 
Donnerstag, 26. Februar,  
18.00 Uhr, Kirche Zumikon

 Feierabend-Musik «The Golden Hour»
An dieser Feierabend-Musik musi-
ziert Jasmine Vollmer zusammen 
mit Eva Wey (Violine). 
Im Programm werden viele Eigen-
kompositionen von Eva Wey zu hö-
ren sein, die auf Reisen in den ho-
hen Norden und unter dem Einfluss 
der schottischen Fiddle-Kultur ent-
standen. Stilistisch ist das Pro-
gramm von der keltisch-nordischen 
und der alten alpinen Musikkultur 
geprägt, was in Stil und lichten 
Klangfarben hervorragend zu dem 

Luca BorioliEva Wey 

Pascal Suter

Instrumenten-Duo, bestehend aus 
Violine und Harfe, passt. 
Zudem wird Eva Wey auch ihr Im-
provisationstalent zeigen und über 
so manche irische, nordische oder 
alpine Melodie improvisieren. Den 
Zuhörenden tut sich eine mysti-
sche, sagenumwobene Welt auf und 
so öffnet sich eine weite, farbenfro-
he musikalische Landschaft.
Donnerstag, 12. Februar,  
18.00 Uhr, Kirche Zumikon

 Licht & Klang-Abendfeier «Du erinnerst mich»
Licht & Klang-Abendfeier mit Pas-
cal Suter an den Blockflöten und 
Jasmine Vollmer an der Harfe und 
der Orgel. Pfrn. Diana Päpcke ge-

staltet die Liturgie. Ein wunderba-
rer Anlass, um zur Ruhe zu kom-
men und sich von Musik und Wort 
inspirieren und berühren zu las-
sen. Der Chilebus fährt von Zumi-
kon über den Zollikerberg. Nähere 
Infos unter: www.ref-zozu.ch. Im 
Anschluss an die Feier gibt es Brot 
& Wein im Kirchgemeindehaus.
Samstag, 28. Februar, 18.15 Uhr, 
Kirche Zollikon
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 Verabschiedung Karin Schäpper

 Suppenzmittag in Küsnacht

Wir verabschieden uns von Karin 
Schäpper. Sie hat dreieinhalb Jahre 
lang mit viel Herzblut, Kreativität 
und Freude das Atelier mit de 
Chliine organisiert.
Nun ist es Zeit für sie, weiterzuzie-
hen und sich auf ihre neue Aufga-
be als Sozialpädagogin zu konzen-
trieren.
Wir danken ihr von Herzen für die 
tollen Jahre, in denen Kinder mit 
ihren Begleitpersonen viele tolle 
Sachen erleben und basteln konn-
ten. Alles Gute und viel Freude, 
Karin, auf deinem weiteren Weg. Karin Schäpper

Kinder

 Tageslager 2026 –  
mal ganz anders und einmalig
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Für Kinder ab der 2. bis 6. Klasse. 
Sei dabei!
Wir werden im Zollikerberg zwi-
schen Kirche und Kirchgemeinde-
haus verschiedene «Gebäude» aus 
dem Spielmaterial QUADRO auf-
bauen. Zusammen mit Fachleuten 
vom Bibellesebund wird ein gan-
zes Dorf entstehen. Dabei entde-
cken wir Werte für ein gutes Zu-
sammenleben. Wie immer werden 
wir an den vier Tagen zusammen 
singen, Geschichten hören, spielen, 
basteln, im Freien sein, gemeinsam 

Zmittag und Zvieri essen. Das Ta-
geslager organisieren die Kateche-
tinnen Susanne Schnitzler und Jen-
nifer Rota mit Jungleiter:innen und 
dem Bibellesebund gemeinsam.
Infos: Jennifer Rota, 078 747 86 00, 
jennifer.rota@ref-zozu.ch.
Flyer mit Infos und Anmeldung fin-
den sich auf unserer Webseite. 
Anmeldeschluss: 31. März 2026.
Dienstag, 21. bis  
Freitag, 24. April,  
9.00 – 17.00 Uhr,  
KGH Zollikerberg

 Frühlingslager 2026:  
Das Geheimnis der unsichtbaren Welt
Das Thema des Frühlingstages-
lagers bleibt geheim, aber so viel 
vorweg: Die Kinder erwartet neben 
einer speziellen Überraschung auch 
ganz viel Spiel, Spass und Entde-
ckungsfreude mit allen Sinnen. 
Kinder ab dem 2. Kindergarten bis 
und mit der 4. Klasse tauchen wäh-
rend drei Tagen in eine unsichtba-
re und faszinierende Welt ein. Das 
Lager ist für alle Kinder offen, un-
abhängig von der Religion. Auch 
dieses Mal findet ein Waldtag statt.
Kosten: Fr. 120.– pro Kind (redu-

zierter Preis bei mehreren Kindern 
innerhalb der Familie). Am Don-
nerstagabend sind alle Eltern herz-
lich zur Frühlingslagerabschluss-
feier inkl. Apéro eingeladen.  
Wir bitten um Anmeldung 
bei Annette Frei: 
annette.frei@ref-erlenbach.ch.
Dienstag, 21. April bis  
Donnerstag, 23. April,  
9.00 – 16.00 Uhr,  
im und ums Kirchgemeindehaus 
Erlenbach

Entdeckerdorf 

Am 19. März findet der traditio-
nelle Suppenzmittag im Kirchge-
meindehaus Küsnacht statt. Es gibt 
hausgemachte Gersten- und Rüeb-
lisuppe, welche auch als Take away 
bezogen werden können. Damit 
Allergiker nicht ausgeschlossen 
sind, enthält die Rüeblisuppe keine 
Zwiebeln, Knoblauch, Sellerie und 

zum Verfeinern wird laktosefreie 
Milch/Rahm verwendet.
Der Erlös geht an das von der Heils-
armee geführte Projekt: «Schulbil-
dung für Haiti». Wir freuen uns, 
wenn Sie dabei sind, und hoffen auf 
Ihre Unterstützung.
Donnerstag, 19. März,  
11.30 – 14.00 Uhr, KGH Küsnacht

Save the date

«Wir danken Karin Schäpper von Herzen für 
die tollen Jahre mit den Kindern.»



Kalender alle Angebote: www.ref-zozu.ch  www.rkk.ch  www.ref-erlenbach.ch  www.ref-herrliberg.ch

KGH = Kirchgemeindehaus 
GZ = Gemeindezentrum

	■ in Zollikon-Zumikon

	• in Küsnacht
	▲ in Erlenbach
	♦ in Herrliberg

✤ regionale Anlässe

Fr.  30.  Januar
TREFF • Fiirabig-Apéro
mit Kinderkino
17.00 Uhr

	♦Kirchenhügel

Apéro-Time 
«Bündner Abend»
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Sa. 31. Januar
Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

Familiengottesdienst 
«Iilüüte»
Das Iilüüte-Team mit  
Pfr. Anders Stokholm und 
Pfrn. Claudia Steinemann
17.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Licht & Klang-Feier 
«Ordnung ist das halbe 
Leben, die andere Hälfte 
ist Improvisation»
Pfrn. Adelheid Jewanski
Frédéric Champion (Orgel)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
Brot, Wein und Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Zumikon, 
Prima
18.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1  
Retour 20.00 Uhr

So. 1.  Februar
Gottesdienst
Pfr. Rüdiger Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Familiengottesdienst  
zur Tauferinnerung  
mit minichile
Pfrn. Diana Päpcke
Jennifer Rota, Gaby 
Schibler und Kinder der 
minichile
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon

Wetzwiler Predigtreihe
Ende der Welt (Matthäus 
25, 31–46) 
Pfr. Alexander Heit, Musik: 
Alberto Gaspardo (Orgel)
10.30 Uhr

	♦▲Kirche Wetzwil, 
Herrliberg
* Fahrdienst

Jugendgottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
11.30 Uhr

	•Kirche Küsnacht

yellow church
Pfr. Simon Gebs
Yasmine & the b-sides
(siehe Seite 4)
17.30 Uhr Bar offen
18.00 Uhr yellow church

	■ Kirche Zollikerberg 
danach Bier, Prosecco & 
Bretzel

Mo. 2.  Februar
Sing-Café
14.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Spielnachmittag
14.15 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

Mi. 4.  Februar
Gmüetlizmittag
12.00 Uhr 

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Jassen für Senioren
14.00 Uhr, FÜSO,  
044 915 06 63 / 
044 915 01 57 
14.00 Uhr

	♦Alterssiedlung Forchstr. 99

Kultur am Nachmittag: 
Alles neu 1525 – aber 
gewöhnungsbedürftig?
(siehe Seite 2)
14.30 Uhr

	•KGH Küsnacht

Gemeindenachmittag: 
Arm und Reich  
im alten Zürich
anschliessend Kaffee  
und Kuchen
(siehe Seite 2)
14.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

6nach6 mit Umtrunk
Pfr. Andrea Marco Bianca
(siehe Seite 3)
18.06 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 5.  Februar
Senioren-Mittagstisch
Triangel
12.00 Uhr

	♦Senevita Im Rebberg

Talk am Puls 
Gast: Hans Ueli Schlaepfer
(siehe Tipp auf Seite 7)
19.00 Uhr Bar offen
19.30 Uhr Talk 

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Fr.  6.  Februar
Ök. Kegelnachmittag
15.00 Uhr

	■ Kath. Pfarreizentrum, 
Zollikon

So. 8.  Februar
Gottesdienst
Pfrn. Marianne Kuhn
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Themen-Gottesdienst  
mit Kirchenkaffee
Pfr. Anders Stokholm, 
Musik: Robert Metzger
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst 
Pfr. Rüdiger Döls
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon
mit *Chilebus

Gottesdienst
Pfrn. Claudia Steinemann
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Mi. 11. Februar
60plus Nachmittag 
«Geglücktes Altern,  
Heinz Rüegger» 
(siehe Seite 2)
14.30 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Do. 12. Februar
Feierabend-Musik  
«The Golden Hour»
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

So. 15. Februar
Gottesdienst
Pfrn. Helke Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst
Pfrn. Jenny Laske
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Winterkirche Erlenbach
Orgelgottesdienst mit 
Thema Tanz
Pfrn. Marjoline Roth,  
Musik: Robert Metzger 
(Orgel/Klavier),  
Stefan Morgenthaler (Tanz)
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	▲ ◆ ref. Kirche Erlenbach
* Fahrdienst

Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfrn. Adelheid Jewanski 
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

Do. 19. Februar
Spielnachmittag
14.30 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

60plus Kinoabend
17.00 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal
anschliessend Apéro

So. 22. Februar
Gottesdienst
Pfr. Roland Brendle
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst
Pfr. Andrea Marco Bianca
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst
Pfrn. Adelheid Jewanski
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon
mit *Chilebus

Winterkirche Herrliberg
Pfr. Alexander Heit
10.30 Uhr

	♦▲  ref. Kirche Tal, 
Herrliberg

Di.  24.  Februar
Trauer-Café
18.00 Uhr

	■ Café am Puls

Kino: Juror #2 (2024)
im Anschluss Apéro
Filmstart um 19.15 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Mi. 25. Februar
Mittagstisch
12.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Hab ein Lied  
auf den Lippen
14.30 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal
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Jahreslosung 2026

«Gott spricht:  
Siehe, ich mache  
alles neu!»
(Offenbarung 21,5)



alle Angebote: www.ref-zozu.ch  www.rkk.ch  www.ref-erlenbach.ch  www.ref-herrliberg.ch

Seniorentreffen: Vortrag: 
«Das Gehirn im Alter»
Anmeldung bis 10. Februar 
bei: Toni Aeschbacher,  
079 405 77 10
14.30 Uhr

	♦Senevita Im Rebberg

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 26. Februar
Trauercafé
15.30 Uhr

	♦Büchsenschmitte

Feierabend-Musik 
«Marimbaphon & Harfe»
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Talk Tacheles –  
Glaube im Alltag
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Fr.  27.  Februar
TREFF • Fiirabig-Apéro
17.00 Uhr

	♦Kirchenhügel

Spezial Jugendgottes-
dienst
Pfr. Fabian Wildenauer
17.30 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

Sa. 28. Februar
Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

Licht & Klang-Feier  
Du erinnerst mich»
Pfrn. Diana Päpcke
Pascal Suter (Blockflöten), 
Jasmine Vollmer (Harfe, 
Orgel)  
(siehe Seite 4)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
Brot, Wein und Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Zumikon, 
Prima
18.00 Uhr – Zollikerberg,
Hohfurenstr. 1 
Retour 20.00 Uhr

So. 1.  März
Gottesdienst
Pfr. René Weisstanner
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst mit Taufe, 
Tag der Kranken
Pfr. Anders Stokholm, 
Musik: Flötenensemble  
des Orchesters Marie-Luise 
Vaihinger
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Matinée Orchester 
Marie-Luise Vaihinger
Flötenensemble des 
Orchesters Marie-Luise  
Vaihinger
11.15 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Tauf-Gottesdienst
Pfrn. Claudia Steinemann
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal, Herrliberg

yellow church  
«Im Takt sein …»
Pfr. Martin Günthardt
Percussion Power Group: 
Ein Ensemble der Musik-
schule Zumikon unter der 
Leitung von Jannik Till
17.30 Uhr Bar offen
18.00 Uhr yellow church

	■ Kirche Zollikerberg 
danach Bier, Prosecco & 
Bretzel

art&act-Gottesdienst
Pfr. Alexander Heit
(siehe Seite 8)
17.30 Uhr

	♦Kirche Tal, Herrliberg

Immer montags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
9.00 Uhr, Gruppe 1
9.45 Uhr, Gruppe 2

	•KGH Küsnacht 
(ausser 9.2./16.2.)

Werkatelier Basar
9.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Jassnachmittag
13.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Jassgruppe
13.30 Uhr

	■ GZ Zumikon

Immer dienstags
Gipfeltreffen
Infos und Anmeldung  
Madeleine Giger-Gafner 
079 632 30 09

	■ KGH Zollikerberg

Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)
Singe mit de Chliine

Gemeinsames Singen  
mit anschliessendem 
«Käfele»
9.30 – 10.00 Uhr und  
10.15 – 10.45 Uhr

	▲ Saal, KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Immer mit twochs
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Plauder-Treff International
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach
(ausser in den Schulferien)

Immer donnerstags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
8.55 Uhr, 1. Gruppe
9.30 Uhr, 2. Gruppe
10.05 Uhr, 3. Gruppe

	■ Kirche Zollikerberg und 
Café am Puls
(ausser 16.2. / 24.2.)

Ukrainischer  
Gottesdienst
18.00 Uhr

	▲ Kirche Erlenbach

Immer f re i tags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

*Chi lebus Zol l ikon-
Zumikon 
ab Zumikon:
9.50 Uhr – Zumikon, Prima
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

ab Zollikon:
9.50 Uhr – Zollikon, 
Parkplatz hinter Kirche
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1
Retour jeweils 12.00 Uhr

Kirchenbus  
Küsnacht
So 1. / 8. / 15. / 22. Februar
9.25 Uhr, Limberg
9.30 Uhr, Station Forch
9.35 Uhr, Itschnach Dorf
9.40 Uhr, AGZ Tägerhalde
9.50 Uhr, KGH Küsnacht
Rückfahrt jeweils nach dem 
Gottesdienst

*  Fahrdienst 
Herr l iberg
10.10 Uhr ab Senevita
10.15 Uhr ab Drogerie
Anmeldung bis 45 Min. vor 
Abfahrt: 044 915 22 58
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 Talk am Puls  
mit Hans Ueli Schlaepfer
Im Talk am Puls vom 5. Februar wird der bekannte 
Zolliker Jazzpianist Hans Ueli Schlaepfer zu Gast 
sein. Hans Ueli Schlaepfer, anfänglich vor allem als 
Jazzmusiker und Klavierlehrer tätig, bewegt sich seit 
über 25 Jahren auch in der Welt des Theaters und 
Musicals, wo er mit Show- und Kulturprominenz wie 
Gardi Hutter, Sandra Studer und Michael von der Heide 
aufgetreten ist. Im vergangenen Jahr gewann er mit 
dem Theaterensemble Shake Company den Haupt- und 
Publikumspreis der Swiss Comedy Awards.
Barbara Lukesch (ZollikerNews) wird auf ihren Karten 
bestimmt wieder relevante Fragen zur Person von Hans 
Ueli Schlaepfer notiert haben. Pfr. Simon Gebs führt 
durch den Abend, der wie immer im Saal des Cafés am 
Puls im Zollikerberg stattfindet.
Donnerstag, 5. Februar, Café am Puls
Talk ab 19.30 Uhr, Bar offen ab 19.00 Uhr

Hans-Ueli Schlaepfer
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Behördenwahl 2026 – 2030

 Erneuerungswahlen

Wer te & Trends

Am 8. März stehen die Erneue-
rungswahlen der Mitglieder der 
Kirchenpflege an, bei denen die 
Zusammensetzung unserer Be-
hörden neu bestimmt wird. Diese 
Wahl bietet allen Wahlberechtig-
ten die Möglichkeit, aktiv Einfluss 
zu nehmen und mitzuentscheiden, 
welche Personen künftig Verant-
wortung übernehmen.

Was ist Geist? – Hegel und die 
Künstliche Intelligenz 
Ist die Künstliche Intelligenz ein 
nützliches Werkzeug oder eine 
Bedrohung für uns? Hinter die-
ser Frage steht eine noch grund-
sätzlichere: Ist die Verbindung 
von Maschine und Software tat-
sächlich intelligent? Was wir heu-
te unter Intelligenz fassen, konn-
te Georg Wilhelm Friedrich Hegel 
noch als «Geist» begreifen. Er ist 
bis heute einer der einflussreichs-
ten Denker, wenn es darum geht, 
das Wesen unseres Bewusstseins 
auszuloten.

Unser Abend bietet:
• �Eine Einführung in Hegels Phi-

losophie. Annäherung an die 
Grundbegriffe seines Denkens.

• �Versuch einer Analyse: Wie na-
he kommt KI den menschlichen 
Idealen von Geist und Freiheit?

• �Das Experiment: Erleben Sie 
Musik, die von einer Künstli-
chen Intelligenz komponiert und 
dargeboten wird.

Wir laden Sie ein, gemeinsam mit 
uns die Grenze zwischen mensch-
lichem Denken und maschineller 
Logik zu erkunden. Roberto Mon-
gardini organisiert Musik, die von 
Künstlicher Intelligenz kompo-
niert und vorgetragen wird und die 
auf das Spiel von Christian Meldau 
antwortet. Wort: Pfr. Alexander 
Heit, Musik: Christian Meldau, 
Roberto Mongardini und KI.
Freitag, 20. März, 19.00 Uhr, 
Kirche Tal, Herrliberg
anschliessend Apéro

✤ Werte & Trends
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Philosoph Georg Friedrich  
Wilhelm Hegel
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Caspar David Friedrich: Wanderer über dem Nebelmeer

Save the date

ar t  & act

✤ art & act
Was ist Romantik? –  
Erklärung einer Epoche  
in Liedern und Worten.
In der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts wurde unsere Welt von 
einem Lebensgefühl erfasst, das 
uns bis heute noch bestimmt. Der 
Romantik verdanken wir bei-
spielsweise unsere Sehnsucht nach 
der Natur, die Entdeckung der Ge-
fühle, ein Bewusstsein für die Be-
deutung der Individualität und die 
Ahnung, dass hinter der Welt eine 
weitere Welt sein müsste.

Das alles konnte sich in Worten 
und in Musik, aber auch in der bil-
denden Kunst ausdrücken. Alber-
to Gaspardo hat mit Giulia Bol-
cato eine vielfach preisgekrönte 
Sopranistin gewonnen, die uns 
Lieder von Schubert, Schumann 
und Mendelssohn bieten wird. 
Pfr. Alexander Heit versucht mit 
Worten und mit Bildern eine An-
näherung an das Phänomen der 
Romantik, die heute noch in uns 
allen nachwirkt.
Sonntag, 1. März, 17.30 Uhr, 
Kirche Tal, Herrliberg
anschliessend Apéro

«Die einzige wahre Quelle der Kunst ist unser 
Herz, die Sprache eines reinen kindlichen Ge-
mütes. Ein Gebilde, nicht aus diesem Borne 
entsprungen, kann nur Künstelei sein.»  
Caspar David Friedrich

Ihre Stimme zählt! Durch Ihre 
Teilnahme tragen Sie dazu bei, 
dass Ihre Perspektive berücksich-
tigt wird und die Kirchenpflege 
damit die Interessen der Gemein-
schaft bestmöglich vertritt. Nut-
zen Sie daher Ihr Wahlrecht und 
gestalten Sie die Zukunft aktiv 
mit.

Bestimmen 
Sie mit! 

8. März


